
 

   

Kein Platz für den Heiland der Welt?  
Maria musste ihren Sohn in einem 
Stall zur Welt bringen. Zumindest 
sollte er ein Dach über dem Kopf 
haben. Das dachten auch Franz-Josef 
Powarcinsky, Norbert Schaller und 
Georg Troll und zimmerten um die 
holzgeschnitzten Krippenfiguren in 

unserer Nikolauskirche erstmals eine 
schützende Behausung als Zeichen 
dafür, dass uns der Gottessohn  
willkommen ist. Bauen wir nicht nur 
einen Stall, sondern öffnen wir auch 
unsere Herzen, damit Jesus Christus 
bei uns ganz persönlich zur Welt 
kommen kann!            Foto: J- Brantzen 
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Weitere Themen im Heft 
• Hand in Hand mit Norheim     > S. 2 

• Pfarrgemeinderat ist komplett > S. 3 
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• Young corner                           > S. 9 
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Diakon 
Gerhard Welz 
zum 
Weihnachtsfest 

Die Zeit ist erfüllt…  
 
 
 
 
 
 

Wovon ist unsere – meine Zeit – 
erfüllt? Vom Duft des Weihnachtsge-
bäcks, vom Geschenke suchen, von 
der Hektik, bis zu einem bestimmten 
Zeitpunkt noch erforderliche Termine 
erledigt haben zu müssen?  
Jesus spricht: Die Zeit ist erfüllt, das 

Reich Gottes ist nahe. Kehrt um und 
glaubt an das Evangelium (Mk1, 15). 
Gott selbst spricht in seinem Sohn 

zu uns. Es geht darum, dass ich in alle 
meine weltlichen Tätigkeiten und Er-
fahrungen meinen Glauben einbringe 
– meinen Glauben an das Reich Got-
tes, dass ich umkehre und ihm, dem 
Herrn selbst, nachfolge. Das heißt: 
Ihm den Weg bereiten, ihm Bahn bre-
chen, ihm voran gehen, ihn anneh-
men.  
Besonders an Weihnachten wird uns 

dies deutlich vor Augen geführt. Gott 
erfüllt unsere Zeit mit seiner Liebe. 
Der göttliche Vater vermählt sich mit 
dem Mütterlichen dieser Welt: Toch-
ter Zion, freue dich, jauchze laut, Je-
rusalem (Jes 62,4). In diesem Jubel 
und in seinem Licht schenkt er uns 
große Freude. Denn: Ein Kind ist uns 
geboren, ein Sohn ist uns geschenkt. 
Die Herrschaft liegt auf seiner Schul-
ter. Der Friede hat kein Ende – jetzt 
und für alle Zeiten. Gott erfüllt meine 
Zeit mit seiner Liebe und mit seinem 
Frieden. Dieses Geschenk kann ich 
nicht kaufen, sondern mir nur von ihm 
wünschen. Der Herr selbst verschenkt 
sich an jeden von uns, wenn ich ihm 
voran gehe.  
Gott, ich danke dir für dieses göttli-

che Geschenk. Erfülle mich mit Freu-
de, damit ich ein würdiger Bote deiner 
Liebe und deines Friedens bin.  

Gedanken für unterwegs 

Weil in der 
 Herberge  
  kein Platz  
   für sie war 

Lk 2,7 

Pfarrei und Kolping laden zum Neujahrsempfang ein  

Zusammen mit der Kolpingsfamilie Bad Kreuznach lädt unsere 
Pfarrei Hl. Kreuz Sie ganz herzlich zum Neujahrsempfang ein: 

Dienstag, 10. Januar, 18 Uhr, Pfarrsaal St. Nikolaus. 
Es ist schon Tradition, dass wir uns am Jahresanfang treffen und einen kur-

zen Rück- und Ausblick halten und gemeinsam auf das neue Jahr anstoßen. In gemütli-
cher Atmosphäre wollen wir ins Gespräch kommen und uns austauschen. Wir freuen 
uns auf einen schönen Abend mit vielen persönlichen Begegnungen.  

Ob Marias Josef  
manchmal stöhnte:  
Dieser Bengel bringt  
mich noch ins Grab…? 
 

Nicht ins Grab, lieber Josef,  
aber gewiss heraus! 

                                 Peter Weidemann 
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Die Gremien sollen Hand in Hand arbeiten 
Pfarreiengemeinschaft Bad Kreuznach und Norheim wird jetzt mit Leben erfüllt  
Der neue Pfarrgemeinderat (PGR) unse-

rer Stadtpfarrei Hl. Kreuz steht fest (S. 3), 
noch im Dezember wählt dieser Rat sei-
nen Vorstand. Damit ist die Gremienbil-
dung aber nicht abgeschlossen, denn seit 
15. Januar 2011 bildet unsere Pfarrei mit 
der Pfarrei Norheim Kreuzerhöhung-
Maria Himmelfahrt eine sogenannte Pfar-
reiengemeinschaft. Die beiden Pfarrge-
meinderäte müssen nun die pastorale Pla-
nung und die Aufgaben aufeinander ab-
stimmen. Dies erfolgt im Pfarreienrat; er 
regelt die verbindliche Zusammenarbeit 
der beiden Pfarrgemeinderäte. Beschlüsse 
des Pfarreienrates sind verbindlich für die 
einzelnen Pfarrgemeinderäte.  
Auf Einladung von Pfarrer Ludwig Un-

kelbach verabreden die PGR-Vorstände 
einvernehmlich die Größe des Pfarreien-
rates und die Anzahl der Delegierten. In 
der Regel haben die Delegationen der 

Pfarrgemeinderäte die gleiche Größe. In 
der Regel sollte ein Mitglied der jeweili-
gen Delegation aus dem Vorstand des 
Pfarrgemeinderates kommen. 
Kann Einvernehmlichkeit nicht erzielt 

werden, richtet sich die Zahl der zu wäh-
lenden Mitglieder nach der Anzahl der 
Katholiken: bis  1000 Katholiken 1 Mit-
glied, bis  3000 Katholiken 2 Mitglieder, 
bis  6000 Katholiken 3 Mitglieder und ab 
6001 Katholiken 4 Mitglieder. 
In den anschließenden Sitzungen der 

beiden Pfarrgemeinderäte entscheiden die 
PGR-Mitglieder über die Verabredung 
der Vorstände und wählen ihre Delegier-
ten in den Pfarreienrat. Bis zur Wahl des/
der Vorsitzenden des Pfarreienrates führt 
Pfarrer Unkelbach den Vorsitz. In der 
Regel soll der/die Vorsitzende ein Laie 
sein, nicht hauptamtlich im Dienst einer 
Pfarrei stehen und das 18. Lebensjahr 

vollendet haben. Mit Blick auf das Ge-
meinsame und unter Berücksichtigung der 
Situation der einzelnen Pfarreien erarbei-
tet der Pfarreienrat eine pastorale Planung 
für die Pfarreiengemeinschaft. Auf dieser 
Planung verabredet der Pfarreienrat die 
Aufgaben und die Umsetzung in der Pfar-
reiengemeinschaft. Für die Pfarreienge-
meinschaft wählt der Pfarreienrat zwei 
Vertreter in den Dekanatsrat. Davon sollte 
eine Person aus dem Vorstand des Pfar-
reienrates kommen.   
Die Wahl des Verwaltungsrates ist Auf-

gabe des jeweiligen Pfarrgemeinderates 
von Heilig Kreuz und der Pfarrei 
Norheim Kreuzerhöhung-Maria Himmel-
fahrt. Der Pfarreienrat und die Verwal-
tungsräte der beiden Kirchengemeinden 
müssen bei allen wichtigen die Pfarreien-
gemeinschaft betreffenden Fragen koope-
rieren.                            Steffen Domann 

Aktive Winzenheimer Kolpingsfamilie wird immer jünger 
Mit einem Gottes-

dienst, einem Frühstück 
und einer Feierstunde 
beging die Kolpingsfa-
milie Winzenheim den 
Kolpinggedenktag. Vor-
sitzender Gregor Beil-
mann erinnerte an die 
Ausflüge zum Kolping-
Grab nach Köln und zur 
Bundesgartenschau, mit 
denen die Gemeinschaft 
gestärkt wurde. Außer-
dem hob er die Podi-
umsveranstaltung zum 
Thema Organspende mit Julia Klöckner MdL, Dr. Otmar Wilimowski und Prof. Dr. 
Martin Vlaho hervor. Beilmann ermunterte alle Gäste, sich für eine Organspende zu 
entscheiden. Neue Mitglieder wurden in die Kolpingsfamilie aufgenommen – mit Moni-
ka, Stephan und Svenja Adrian gleich eine ganze Familie. Derzeit gehören 65 Mitglie-
der der Kolpingsfamilie Winzenheim an, das Durchschnittsalter sank auf  unter 45 Jah-
re. Im kommenden  Jahr wird man am 22. April an der Heilig-Rock-Wallfahrt nach 
Trier teilnehmen. In Winzenheim selbst wird die Errichtung eines Heiligenhäuschens 
mit Marienfigur am Ortsrand ein Schwerpunkt sein. Auf unserem Bild steckt Gregor 
Beilmann der sechsjährigen Svenja die Mitgliedsnadel an.                    Foto: J. Lohschmidt 

Weihnachts-Basare 
hatten viel zu bieten  
Auch in diesem Jahr gab es in unse-

rer Pfarrei zahlreiche Basare, auf de-
nen die Besucher sehr viel Schönes 
und Nützliches erwerben konnten, das 
sich nun als Geschenk unterm Weih-
nachtsbaum wiederfinden wird. Ob im 
Marienwörth oder beim Handarbeits-
kreis in St. Franziskus – das Angebot 
war bestechend. Den Anfang machte 
die Frauengemeinschaft (kfd) in St. 
Wolfgang. Hier war der Basar mit 
einer Bücherausstellung verbunden 
(Bild unten), veranstaltet von der ka-
tholischen öffentlichen Bücherei und 
unterstützt durch den Borromäusver-
ein. Hier konnte Lesenswertes für alle 
Altersgruppen durchstöbert und ge-
kauft werden.             Foto: W. Schneider 
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Gerit Arndt (61) 
Hausfrau, Lehrerin 

Sr. Patientia Böhm (54) 
Krankenhausseelsorgerin 

Alois Dohm (52) 
Vermessungsingenieur 

Reinhard Domann (61) 
Lehrer 

Bärbel Grüßner (59) 
Kindergartenleiterin 

Georg Kallfelz (49) 
Anwendungs-Informatiker 

Stefan Koch (48) 
Schulleiter 

Andrea Koster (30) 
Sekretärin 

Stefan Oberst (43) 
Dipl. Pädagoge 

Ursula Preißmann (51) 
Pharm. Techn. Assistentin 

Marika Vosen (60) 
Hausfrau, Lehrerin 

Tine Harmuth (49) 
Audiologísche Assistentin 

Thorsten Beck (19) 
Schüler 

Regina Berghof (45) 
Sekretärin 

Ludwig Unkelbach (55) 
Pfarrer 

Nicola Trenz (17) 
Schülerin 

Julian Michalik (17) 
Schüler 

Doris Ebner (52) 
Hausfrau, Bankfachwirtin 

Anni Bürger (56) 
Kindergartenleiterin 

Unser 
neuer 
Pfarrge-
meinderat 
Alle gewählten 
und berufenen 
Mitglieder auf  
einen Blick 

Eine der größten Aufgaben des neu gewählten Pfarrgemeinde-
rates (PGR) werde die Umsetzung des Strukturplans sein, stellt 
die bisherige Vorsitzende Tine Harmuth fest. Hierbei gehe es 
auch um Sparmaßnahmen. In Zusammenarbeit mit dem Verwal-
tungsrat müsse man überlegen, worauf ein besonderes Augen-
merk zu legen sei. Beispiel: Auf welche Räume konzentriert man 
sich in Zukunft? Wichtig auch: Wie kann die Zusammenarbeit in 

unserer Pfarreiengemeinschaft mit Norheim aussehen? Der neue 
PGR werde gemeinsam seine Arbeitsschwerpunkte setzen, so 
Tine Harmuth. Hierbei spiele auch eine Rolle, dass sich die Ge-
meindemitglieder deutlich für einen jungen PGR entschieden 
haben. „Was bedeutet das für unsere Arbeit, ohne die anderen 
Altersgruppen aus dem Blick zu verlieren?“ Wichtig sei nicht 
zuletzt, die Gemeinschaft auf Stadtebene weiter zu fördern.    job 
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   Gottesdienste vom 19. bis 25. Dezember  

Bußgottesdienst und 
Beichte vor Weihnachten 

Bußgottesdienst: Montag, 19. 
Dezember, um 19 Uhr in St. 
Wolfgang. 
Beichtgelegenheit: Samstag, 

24. Dezember, in Hl. Kreuz von 
10 Uhr bis 12 Uhr. 
 

Kinderkrippenfeiern 

Am Heiligen Abend gibt es die 
beliebten Kinderkrippenfeiern 
in St. Peter um 15.30 Uhr, in Hl. 
Kreuz um 16 Uhr und in St. 
Franziskus um 16 Uhr. Diese 
Gottesdienste sind für Kinder und 
ihre Eltern gestaltet. 
 

Christmette zweisprachig 

Die Christmette  in St. Franzis-
kus um 20 Uhr wird in  
deutscher und polnischer Spra-
che gefeiert. Ein Diakon wird 
diese Feier mit dem Pfarrer der 
polnischen Mission gestalten.  
 

Festliche Musik 

Das Festhochamt für die Pfar-
rei am ersten Weihnachtsfeier-
tag in Hl. Kreuz wird musika-
lisch mitgestaltet vom Kirchen-
chor „St. Cäcilia“. 
In der Vesper um 17 Uhr in der 

Wolfgangkirche singt die Män-
nerschola. 
 

Abendmesse entfällt 

Am 25. Dezember entfällt die 
Abendmesse in Hl. Kreuz. 
 

Kollekte 

26. Dezember: Kollekte für die 
Familienseelsorge. 

Montag, 19. Dezember Montag der 4. Adventswoche 
St. Peter 6.30 Roratemesse † H. Rehner, † M. Körner 
St. Marienwörth 17.15 Hl. Messe †† Ehel. C. u. A. Winkler u.   † Sohn N. 

Winkler  
St. Wolfgang 19.00 Bußgottesdienst  

Dienstag, 20. Dezember Dienstag der 4. Adventswoche 

Heilig Kreuz 9.00 Hl. Messe   † A. Knab,  † C. Wirth u. † P. Theobald,   
    † H. Tauber u. beider †† Vorfahren  

Diakoniekirche 9.00 Ökumenischer Weihnachtsgottesdienst  
    d. Bethesda Schule 

AH Pro Seniore 16.00 Ökumenischer Weihnachtsgottesdienst 
St. Marienwörth 17.15 Roratemesse  † A. Kirsch  u. †† Eltern u. Geschwister  
St. Wolfgang 18.00 Vesper 
St. Franziskus 19.00 Hl. Messe   

Mittwoch, 21. Dezember Mittwoch der 4. Adventswoche 
Hl. Kreuz 7.45 Schulgottesdienst des Lina Hilger Gymnasiums 
St. Nikolaus 7.50 Schulgottesdienst des Gymnasiums an der Stadtmauer 
St. Wolfgang 9.00 Laudes und Hl. Messe  
AH Elisabeth Jäger Haus 10.30 Hl. Messe 
St. Marienwörth 17.15 Hl. Messe  ††  E. Steffen - Müller, †† Gerber Meiser, 

    Leb. u. †† Brüder v. St. Marienwörth 

Donnerstag, 22. Dezember Donnerstag der 4. Adventswoche 
St. Nikolaus 6.00 Frühschicht 
Hl. Kreuz 9.00 Hl. Messe † H. Plasa, †  M. Belowski , †  V. Juretzek  

    u. †† Eltern u. Geschwister  
St. Marienwörth 17.15 Hl. Messe  † Ehel. Pfannenstein-Bickmann, † H. Braun 

Freitag, 23. Dezember Hl. Johannes von Krakau, Priester († 1473) 
St. Nikolaus 9.00 Hl. Messe  
St. Marienwörth 17.15 Roratemesse † W. Winkler, †† Eltern u. Geschwister 
St. Franziskus 18.00 Hl. Messe   4. Jgd. H. Zimmermann 

Samstag, 24. Dezember Heiligabend 
L 1: Jes 9,1-6              L 2: Tit 2,11-14                  Ev.: Lk 2,1-14 

Hl. Kreuz 10.00 -
12.00    

Beichte und eucharistische Anbetung  
(Kaplan Andreas Theißen 10 bis 11 Uhr und Pfarrer  
    Ludwig Unkelbach 11 bis 12 Uhr) 

St. Peter 15.30  Ökumenische Kinderkrippenfeier 
Hl. Kreuz 16.00 Kinderkrippenfeier 
St. Franziskus 16.00 Kinderkrippenfeier 
St. Peter 17.30 Christmette 
St. Marienwörth 18.00  Vesper 
St. Wolfgang 18.00 Christmette 
St. Nikolaus 19.00 Christmette 
St. Franziskus 20.00 Christmette  
St. Marienwörth 20.30 Christmette 
Hl. Kreuz 21.30 Christmette 

Sonntag, 25. Dezember 
 

Hochfest der Geburt des Herrn 
L 1: Jes 52,7-10       L 2:  Hebr 1,1-6                  Ev: Joh 1,1-18 

St. Peter 9.00 Hl. Messe †† Ehel. W. u. M. Kaiser u. A. Berg,  
    † O. Feldmann u. ††Geschwister, †† M. Domann  
    u. Tochter A. 

St. Marienwörth 9.00 Hl. Messe in d. Anliegen aller Kranken u. älteren  
    Menschen in den Einrichtungen 

Hl. Kreuz 9.30 Festhochamt für die Pfarrei 
St. Wolfgang 9.30 Hl. Messe † Dr. H. Fenger 
St. Nikolaus 10.30 Hl. Messe † E. Valerius, †† Fam. Pfeiffer-Ebert 
St. Franziskus   11.00 Hl. Messe für die  Kranken der Pfarrei,  † F. Werner,  

    ††  J. u. M. Schmitt, †  Jgd. H. Grychtol,  † C. Ritter  
St. Marienwörth 11.00 Evang. Gottesdienst mit Pfrn. A. Moritz 
St. Wolfgang 17.00 Vesper 
St. Marienwörth 18.00 Vesper 

Die Kollekte am ersten Weihnachts-
feiertag, 25. Dezember, ist für das 
Bischöfliche Hilfswerk Adveniat be-
stimmt. „Dein Reich komme!“ lautet 
das Leitwort der Aktion des 50 Jahre 
alten Hilfswerkes. Sie nimmt den 
Einsatz der Menschen und der Kirche 
Lateinamerikas für das Reich Gottes 
in den Blick. Am Beispielland Brasi-
lien wird deutlich, wie fruchtbar 
kirchliche Initiativen an der Basis 
sein können. Adveniat unterstützt 
jährlich 3000 kirchliche Initiativen. 
Informationen gibt es im Internet  
unter www.adveniat.de 
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   Gottesdienste vom 26. Dezember bis 1. Januar 

Öffnungszeiten Pfarrbüro 

Das Pfarrbüro ist in der Zeit 
vom 27. bis 30. Dezember von 9 
bis 12 Uhr geöffnet. 
 

Am Montag, 26. Dezember 

Die übliche Hl. Messe um 9.30 
Uhr in Hl. Kreuz entfällt auf-
grund des Engpasses beim pries-
terlichen Personal.  
 

Kindersegnung 

Ein Segnungsgottesdienst  für 
die Kinder wird am Mittwoch, 28. 
Dezember, um 15 Uhr in der  
Wolfgangkirche gefeiert. Er dau-
ert  20 bis 30 Minuten. Es werden 
die von Kindergarten- und Grund-
schulkindern geliebten Weih-
nachtslieder gesungen, und jedes 
Kind bekommt einzeln den Segen 
des Priesters. Auch die Aller-
kleinsten  mit ihren Eltern sind 
schon herzlich willkommen. 
 

 Silvester 

In der Silvesternacht um 23 Uhr 
hält Pfarrer Karlhubert Wickert  
den traditionellen  ökumenischen 
Dank- und Bittgottesdienst auf 
dem Bosenberg, und zwar bei 
jedem Wetter! 
 

Neujahr  

Die ökumenische Verbunden-
heit zwischen der evangelischen 
Johannes-Kirchengemeinde und 
dem Pfarrbezirk St. Wolfgang 
findet ihren Ausdruck im ökume-
nischen Gottesdienst zum Jahres-
beginn um 17 Uhr in der  Johan-
neskirche mit anschließender Be-
gegnung  und Anstoßen auf das 
neue Jahr. 
 

Rosenkranzgebet  

Hl. Kreuz: dienstags und don-
nerstags um 9.30 Uhr. 
St. Wolfgang: Dienstags um 

17.30 Uhr. 
St. Marienwörth: Mittwochs 

und donnerstags um 16.40 Uhr. 
St. Franziskus: Mittwochs um 

17 Uhr. 
St. Peter: Mittwochs  um 18 

Uhr. 
 

Kollekten 

Am 30. Dezember sammeln wir 
für die Familienseelsorge und am 
1. Januar für das Maximilian-
Kolbe-Werk (für Überlebende der 
nationalsozialistischen Konzent-
rationslager). 

Montag, 26. Dezember 2. Weihnachtsfeiertag, Hl. Stephanus 
L: Apg 6,8-10;7,54-60                                   Ev: Mt 10,17-22 

St. Peter 9.00 Hl. Messe † G. Tullius u. †† Fam. Tullius u. Kraft,  
    †† Ehel. F. u. E. Domann u. Sohn G. 

St. Marienwörth 9.00 Hl. Messe Anl. v. St. Gerber u. Fam., † M. Temmes 
St. Wolfgang 9.30 Hl. Messe † D. Buckmaier, † H. Orth  
St. Nikolaus 10.30 Hochamt für die Pfarrei 
St. Franziskus 11.00 Hl. Messe  ††  L. u. W. Busenbender,  

    †  A. Willenbacher u. ††  Angehörige 
St. Marienwörth 17.15 Hl. Messe in den Anliegen v. St. Gerber  
Hl. Kreuz 19.00 Hl. Messe † Dr. Pater E. Monnerjahn, †  R. Vogt ,  

    † Z . Wojna 

Dienstag, 27. Dezember Hl. Johannes, Apostel u. Evangelist 

Heilig Kreuz 9.00 Hl. Messe   † F. Kuhn, Leb. u.  †† Fam. Barth  
St. Marienwörth 17.15 Hl. Messe mit Johannesweinsegnung  

    † Priester C. Wagner 
St. Wolfgang 18.00 Vesper 
St. Franziskus 19.00 Hl. Messe  mit Johannesweinsegnung 

Mittwoch, 28. Dezember Fest der Unschuldigen Kinder 
St. Wolfgang 9.00 Laudes u. Hl. Messe †† Ehel. Dr. O. u. G. Henrichs  
St. Nikolaus 10.00 Hl. Messe zur Goldenen Hochzeit Johannes u.  

    Karin Schmitz  
St. Wolfgang 15.00 Kindersegnung 
St. Marienwörth 17.15 Hl. Messe  ††  Eltern A. u. M. Kirsch-Müller,  

    † S. Fuchs 

Donnerstag, 29. Dezember Hl. Thomas Becket, Bischof, Märtyrer († 1170) 
Hl. Kreuz 9.00 Hl. Messe † M. Belowski , ††  H. u. R. Zimnol  

Freitag, 30. Dezember Fest der Heiligen Familie 
St. Nikolaus 9.00 Hl. Messe  
St. Marienwörth 17.15 Hl. Messe †  J. Billig,  †† Eltern u. Geschwister 
St. Franziskus 18.00 Hl. Messe   

Samstag, 31. Dezember Hl. Silvester I., Papst († 335) 
Hl. Kreuz 15.00 -

17.00    
Beichte und eucharistische Anbetung  
    (Pfarrer Ludwig Unkelbach)  

St. Marienwörth 17.15  Vorabendmesse m. eucharist. Segen  
† Mutter v. Sr. Linet, † Mutter v. Pater Thomas 

St. Wolfgang 18.00 Vorabendmesse †† E. u. L. Dhom,  †  E. Neumann  
St. Peter 19.00 Vorabendmesse 

Sonntag, 01. Januar 
 

Hochfest der Gottesmutter Maria 
L 1: Num 6,22-27        L 2:  Gal 4,4-7                  Ev: Lk 2,16-21 

St. Marienwörth 9.00 Hl. Messe um Gottes Segen für das Neue Jahr 
Hl. Kreuz 9.30 Hochamt für die Pfarrei 
St. Wolfgang 9.30 Hl. Messe  
St. Nikolaus 10.30 Hl. Messe  
St. Franziskus   11.00 Hl. Messe  
St. Franziskus 14.30 Hl. Messe in polnischer Sprache 
Evang. Johanneskirche 17.00 Ökumenischer Gottesdienst zum Jahresbeginn 
St. Marienwörth 18.00 Vesper 
Hl. Kreuz 19.00 Hl. Messe für die Kranken der Pfarrei, † W. Gellrich u. 

†† Angehörige 

Bildungsprogramm der KAB 
„Fit werden für Visionen“ – unter diesem 

Motto steht das Bildungsprogramm der 
Katholischen Arbeitnehmer-Bewegung 
(KAB) im Diözesanverband Trier für das 
Jahr 2012. Auf über 60 Seiten sind Kom-
petenzschulungen sowie sozialpolitische  

 

Bildungsangebote für alle Interessierten 
aufgeführt. Das Programm ist kostenlos 
erhältlich beim Bildungswerk der KAB, 
Diözesanverband Trier, Weberbach 71, 
54290 Trier, Tel. 0651/97085-0, E-Mail 
kabtrier@aol.com und unter www.kab-
trier.de im Internet. 



 

6  

   Gottesdienste vom 2. bis 8. Januar  

Musik im Gottesdienst 
25. Dezember, 9.30 Uhr, Hl. 
Kreuz: Pastoralmesse F-Dur für 
Chor, Orchester und Orgel von 
Ignaz Reimann mit dem Kir-
chenchor „St. Cäcilia“; Orgel-
musik von Valentin Rathgeber 
(Weihnachts-Pastorellen) und 
Eugène Gigout (Rhapsodie über 
Weihnachtslieder) 

25. Dezember, 17 Uhr, St. Wolf-
gang: Weihnachtsvesper mit 
der Männerschola des Kirchen-
chores „St. Cäcilia“; Orgelmu-
sik von Georg Muffat (Toccata 
sexta) 

26. Dezember, 11 Uhr, St. Fran-
ziskus: Orgelmusik von Claude 
Balbastre (Variationen über 
französische Weihnachtslieder) 

1. Januar, 9.30 Uhr, Hl. Kreuz: 
Orgelmusik von Dietrich Buxte-
hude (Choralbearbeitung „Der 
Tag, der ist so freudenreich“; 
Praeludium D-Dur) 

8. Januar, 9.30 Uhr, St. Wolf-
gang: Orgelmusik von Franz 
Xaver Anton Murschhauser 
(Aria pastoralis variata) und 
Anton Estendorffer (Gaillarde 
Natalizantis) 
 

Orgel zum Mittagsgebet 

7. Januar, 12 Uhr, Hl. Kreuz: 
Dekanatskantor Klaus Evers 
spielt Weihnachtsliedbearbei-
tungen (Noëls III, V, VIII, IX, 
XI, XII) von Louis Claude Da-
quin (1694-1772). Eintritt frei – 
Kollekte für die Kirchenmusik. 
 

Erscheinung des Herrn,  
Freitag, 6. Januar 

Am diesem Hochfest feiern wir 
zusätzlich zum gewohnten Wo-
chenrhythmus die hl. Eucharistie 
um 18 Uhr in St. Wolfgang. 
  

Sonntag, 8. Januar 

Die Sternsinger unserer Pfarrei 
werden ihre diesjährige Aktion 
mit der Hl. Messe in Hl. Kreuz 
um 9.30 Uhr beschließen. 
(Ausführliche Informationen über 
die Sternsinger-Aktion finden Sie 
auf Seite 12). 
 

Kollekte 

Die Kollekte am Sonntag, 8. 
Januar, ist für afrikanische Kate-
chisten bestimmt „Afrika-
Kollekte“ 

Montag, 2. Januar Hl. Basilius d. Große († 379) u. hl. Gregor v. 
Nazianz († 389/390), Bischöfe, Kirchenlehrer 

St. Marienwörth 17.15 Hl. Messe Leb. u.  ††  Fam. Oberdries u. Fam. Hild  
    u. Fam. Pickel u. Fam. Winkler  

St. Peter 18.00 Eucharistische Anbetung 
St. Peter 19.00 Hl. Messe 
St. Wolfgang 19.00 Hl. Messe † Jgd. G. Seus 

Dienstag, 3. Januar Hl. Irmina von Trier, Äbtissin († um 710) 
Heilig Kreuz 9.00 Hl. Messe   † U. Reif,  † B. Vetter 
Kurstift Asklepios 10.30 Hl. Messe 
St. Wolfgang 18.00 Vesper 
St. Franziskus 19.00 Hl. Messe   

Mittwoch, 4. Januar Mittwoch der Weihnachstzeit 
St. Wolfgang 9.00 Laudes u. Hl. Messe mit Aussendung der Sternsinger 
Hl. Kreuz 14.30 Rosenkranz der Lourdes-Pilger-Gemeinschaft 
Hl. Kreuz 15.30 Hl. Messe der Lourdes-Pilger-Gemeinschaft 
St. Marienwörth 17.15 Hl. Messe  † A. Vestner , †† Schwestern d.  

    Herz-Jesu-Schwestern 

Donnerstag, 5. Januar Donnerstag der Weihnachstzeit 
Hl. Kreuz 9.00 Hl. Messe mit Aussendung der Sternsinger 

† F. Kuhn, ††  Fam. K. Lang, um geistliche Berufe  
St. Wolfgang 14.30  Seniorenmesse 

Freitag, 6. Januar Erscheinung des Herrn (Epihanie) 
St. Nikolaus 9.00 Hl. Messe  
St. Marienwörth 17.15 Hl. Messe † Priester C. Wagner, †† Eltern C. u. A.  

    Winkler u. Sohn N. Winkler 
St. Franziskus 18.00 Hl. Messe 
St. Wolfgang 18.00 Hl. Messe   

Samstag, 7. Januar Hl. Valentin, Bischof von Rätien (5. Jh.) 
Hl. Kreuz 15.00 -

17.00    
Beichte und eucharistische Anbetung  
    (Kaplan Andreas Theißen)  

St. Marienwörth 16.00 Vorabendmesse  † E. Zimmermann, † W. Winkler u.  
    †† Eltern u. Geschwister  

St. Franziskus 18.00 Vorabendmesse †† A.  u. H. Marx  

Sonntag, 8. Januar 
 

Taufe des Herrn 
L 1: Jes 42, 5a.1-4.6-7        L 2:  Apg 10,34-38                  Ev: Mk 1,7-11 

St. Peter 9.00 Hl. Messe †† J. u. A. Sassenroth 
St. Marienwörth 9.00 Hl. Messe Anl. v. E. Gerber u. †† Angehörige, um  

    Priester u. Ordensberufe 
Hl. Kreuz 9.30 Hochamt für d. Pfarrei u. Abschluss Sternsingeraktion 
St. Wolfgang 9.30 Hl. Messe  für die Kranken der Pfarrei, † N. Kaszuba 

St. Marienwörth 10.15 Hl. Messe in portugiesischer Sprache 
St. Nikolaus 10.30 Hl. Messe Leb. u.†† d. Fam. Fleck 
St. Franziskus   11.00 Hl. Messe † H. Kurzweil, †† M. u. P. Grychtol 
St. Peter 14.30 Tauffeier Leni-Sophie Dörr 
St. Marienwörth 18.00 Vesper 
Hl. Kreuz 19.00 Hl. Messe 

Vorfreude  
aufs Fest 

Auch das gehör-
te zur Vorberei-

tung auf das 
Weihnachtsfest: 

Plätzchen backen, 
so wie hier im 
Kindergarten  
St. Franziskus. 
Foto: E. Kirschner 
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   Gottesdienste vom 9. bis 15. Januar  

Freitag,  13. Januar 
Die katholischen Verbände ges-

talten in St. Nikolaus um 19 Uhr 
wieder das alljährliche Friedens-
gebet, das diesmal unter dem 
Leitwort steht: „Frieden ist mög-
lich“. Herzliche Einladung an 
alle, die den Frieden durch das 
Gebet fördern wollen, zur Teil-
nahme an diesem Gottesdienst! 
Daher entfällt die Hl. Messe in 

St. Franziskus. 
 

Sonntag, 15. Januar 

Im Hochamt in Hl. Kreuz wer-
den die Kommunionkinder Emilie 
Groll und Vanessa Hormann und 
das Geschwisterkind Joshua Groll 
getauft. 

* 

Die Kollekte ist für den Bauun-
terhalt und die Betriebskosten 
unserer Gotteshäuser bestimmt. 

Montag, 09. Januar Montag der 1. Woche im Jahreskreis 
St. Marienwörth 17.15 Hl. Messe † S. Fuchs, † Vater v. Schw. Lissy  
St. Peter 18.00 Eucharistische Anbetung 
St. Peter 19.00 Hl. Messe 
St. Wolfgang 19.00 Hl. Messe 

Dienstag, 10. Januar Dienstag der 1. Woche im Jahreskreis 
Heilig Kreuz 9.00 Hl. Messe   † M. Belowski  

St. Wolfgang 18.00 Vesper 
St. Franziskus 19.00 Hl. Messe   

Mittwoch, 11. Januar Mittwoch der 1. Woche im Jahreskreis 
St. Wolfgang 9.00 Laudes u. Hl. Messe 
St. Marienwörth 17.15 Hl. Messe  † J. Billig,  †† Eltern u. Geschwister 

Donnerstag, 12. Januar Donnerstag der 1. Woche im Jahreskreis  
St. Nikolaus 8.00 Schulgottesdienst 
Hl. Kreuz 9.00 Hl. Messe † M. Hillen u. † Mutter Susanne  
St. Franziskus 14.30 Seniorenmesse 

Freitag, 13. Januar Hl. Hilarius, Bischof, Kirchenlehrer (†367) 
St. Nikolaus 9.00 Hl. Messe 
St. Marienwörth 17.15 Hl. Messe Anl. v. H. Hermann, †† M. u. S. Hanß, P. u. 

R. Bayer, † J. Hanß 
St. Nikolaus 19.00 Friedensgebet der kath. Verbände 

Samstag, 14. Januar Samstag der 1. Woche im Jahreskreis 

Hl. Kreuz 15.00 -
17.00    

Beichte und eucharistische Anbetung  
    (Pfarrer Ludwig Unkelbach) 

St. Marienwörth 16.00 Vorabendmesse † A. Vestner, † F. Jörg, † M. Eckes 
St. Wolfgang 18.00 Vorabendmesse 
St. Marienwörth 18.30 Hl. Messe in portugiesischer Sprache 

Sonntag, 15. Januar 
 

2. Sonntag im Jahreskreis 
L 1: 1. Sam 3,3b-10.19        L 2: 1 Kor 6,13c-15a.17-20         Ev: Joh 1,35-42 

St. Peter 9.00 Hl. Messe 2. Jgd. † K. Link, † J. Petrov, u. E. Griebel, 
    Z. u. J. Gusan 

St. Marienwörth 9.00 Hl. Messe  Leb. u. †† Fam. Oberdries, Fam. Hild,  
    Fam. Pickel u. Fam. Winkler 

Hl. Kreuz 9.30 Hochamt für die Pfarrei 
St. Wolfgang 9.30 Hl. Messe   
St. Nikolaus 10.30 Hl. Messe für die Kranken der Pfarrei 
St. Franziskus   11.00 Hl. Messe † V. Pape, † A. Schneider 
St. Wolfgang 14.00 Tauffeier Fabienne Streb 
St. Franziskus 14.30 Hl. Messe in polnischer Sprache 
St. Franziskus 16.00 Hl. Messe der spanischen Gemeinde 
St. Marienwörth 18.00 Vesper 
Hl. Kreuz 19.00 Hl. Messe Leb. u. †† Fam. Barth 

AH Wohnsiedler 10.30 Hl. Messe 

Der heilige Nikolaus beschenkte die Kinder in St. Peter 
Bei der Nikolaus-Feier der 

Kolpingsfamilie Winzen-
heim konnte der heilige Bi-
schof eine große Zahl junger 
Familien mit Kindern und 
Großeltern mit Enkeln in der 
Kirche St. Peter begrüßen. 
51 Kinder bekamen die mit 
Äpfeln, Nüssen und Lebku-
chen gefüllten Geschenktü-
ten – deutlich mehr als in 
den Jahren zuvor. Wie seit 
ca. 40 Jahren erzählte Hans-
Josef Domann im Bischofs-
gewand eine Legende aus dem Leben des Bischof von Myra.                       Foto: G. Beilmann 

Foto-Ausstellung  

Die Franziskanerbrüder vom 
Heiligen Kreuz sind am 21. De-
zember 2011 seit 120 Jahren in 
Bad Kreuznach tätig. Das war 
Anlass für die Brüder, im Archiv 
und alten Alben zu kramen und 
aus einer Vielzahl von Fotos Col-
lagen anzufertigen. Die etwa 150 
Fotos laden ein, sich zu erinnern, 
vergessene Geschichten und Be-
gebenheiten zu wecken und ein 
wenig in der Vergangenheit zu 
schwelgen. Die Ausstellung ist bis 
zum 31. Januar täglich bis 20 
Uhr im Foyer des Krankenhauses 
St. Marienwörth zu sehen. 
 

Jagdhörner ertönten 

Die Jagdhornbläser „Diana 
Mandel“ waren zu Gast im Al-
tenheim St. Josef. Hornmeister 
Heinrich Thomas begrüßte die 
Senioren, ihre Angehörigen und 
die Mitarbeiter des Hauses. Lang 
anhaltender Beifall belohnte die 
Bläsergruppe. Herzlichen Dank 
an die ehrenamtlich Aktiven, die 
den Bewohnern, ihren Angehöri-
gen und den Mitarbeitern der Al-
tenhilfeeinrichtung viel Freude 
am 2. Advent bereitet haben! 
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   Gottesdienste vom 16. bis 22. Januar  

Montag, 16. Januar Montag der 2. Woche im Jahreskreis 
St. Marienwörth 17.15 Hl. Messe  Leb. u. †† Fam. Tullius-Marx 
St. Peter 18.00 Eucharistische Anbetung 
St. Peter 19.00 Hl. Messe 
St. Wolfgang 19.00 Hl. Messe 

Dienstag, 17. Januar Hl. Antonius, Mönchsvater († 356) 

Heilig Kreuz 9.00 Hl. Messe  Leb. u. †† Fam. Fels  
St. Wolfgang 18.00 Vesper 
St. Franziskus 19.00 Hl. Messe  ††  Fam. John u. Werner 

Mittwoch, 18. Januar Mittwoch der 2. Woche im Jahreskreis 
St. Nikolaus 8.00 Schulgottesdienst 
St. Wolfgang 9.00 Laudes u. Hl. Messe 
St. Marienwörth 17.15 Hl. Messe †† Fam. Schmitt u. Sauerborn u. Kreth,  

    in bes. Anliegen 

Donnerstag, 19. Januar Hl. Agritius, Bischof von Trier († um 330)  
Hl. Kreuz 9.00 Hl. Messe † H. Tauber u. beider  †† Vorfahren, † H.P. 

Niemann u. † Bruder W.  †  K. Keber 
AH Pro Seniore 10.00 Wortgottesdienst 
St. Nikolaus 14.30 Seniorenmesse 

Freitag, 20. Januar Hl. Fabian, Papst, Märtyrer († 250) 
St. Nikolaus 9.00 Hl. Messe  
St. Marienwörth 17.15 Hl. Messe † A. Marx, ††Angehörige d. Fam. Tullius 
St. Franziskus 18.00 Hl. Messe   

Samstag, 21. Januar Hl. Agnes, Jungfrau, Märtyrin (3./4. Jh.) 
Hl. Kreuz 15.00-

17.00    
Beichte und eucharistische Anbetung  
( Kaplan Andreas Theißen) 

St. Marienwörth 16.00 Vorabendmesse † A. u. M. Domann,  † F. Domann 
St. Franziskus 18.00 Vorabendmesse 
St. Marienwörth 18.00  Evang. Wochenschlussandacht mit Pfrn. A. Moritz 

Sonntag, 22. Januar 
 

3. Sonntag im Jahreskreis 
L 1: Jona 3,1-5.10       L 2: 1 Kor 7,29-31         Ev: Mk 1,14-20 

St. Peter 9.00 Hl. Messe †† Fam. Kanz, Eltern, Kinder u. Angehörige 
St. Marienwörth 9.00 Hl. Messe †  J. Barth u. †† Angehörige 
Hl. Kreuz 9.30 Hochamt für die Pfarrei 
St. Wolfgang 9.30 Hl. Messe  † G. Lohr 
St. Nikolaus 10.30 Hl. Messe † M. Sturm 
St. Franziskus   11.00 Hl. Messe für die Kranken der Pfarrei 
St. Marienwörth 18.00 Vesper 
Hl. Kreuz 19.00 Hl. Messe 

Zum Patronatsfest in St. Nikolaus kam der heilige Mann persönlich zu Besuch 
Pünktlich zum Patronats-

fest kam wieder zweimal 
hoher Besuch aus dem 
Himmel zu uns auf die 
Erde in unsere Nikolaus- 
Kirche.  Am Sonntag, 4. 
Dezember, begannen wir 
das Fest mit einem Gottes-
dienst, der traditionell von 
unserem Kirchenchor mit-
gestaltet wurde. Am Ende 
begrüßten die Besucher 
den Nikolaus (Hans-Josef 
Domann) in ihrer Mitte. Er beschenkte sie wieder mit wunderschönen Reimen und einer besinnlichen Geschichte, und die Kinder be-
kamen einen „echten“ Schokoladen- Nikolaus. Anschließend ging es zum gemütlichen Teil in den Pfarrsaal und in die Tea-Lounge 
der Jugend. Am 6. Dezember, dem eigentlichen Tag unseres Kirchenpatronats, feierten unsere älteren Gemeindemitglieder. Die Hl.  
Messe wurde musikalisch von dem St.-Daniels-Männerchor aus Moskau bereichert. Danach gab es Kaffee und Kuchen im Pfarrsaal 
und zur Freude aller Besuch vom Nikolaus. So wurde das Patronatsfest wieder gebührend gefeiert.           Fotos: T. Harmuth/M. Brilmayer 

Der Buchtipp 

Das Bistum stellt sich vor 

Wie groß ist 
eigentlich das 
Bistum Trier? 
Und in welchen 
Bereichen enga-
giert sich die katholische Kirche 
im ältesten deutschen Bistum?  

Antworten auf diese und viele 
weitere Fragen gibt die jetzt er-
schienene Broschüre „Kirche im 
Bistum Trier“. Auf 44 Seiten ent-
hält die Veröffentlichung viele 
Informationen zur Geschichte und 
Gegenwart des Bistums Trier. Auf 
Besonderheiten wie etwa die Bo-
livienpartnerschaft oder die „Ak-
tion Arbeit“ wird eingegangen 
und auch auf den „Heiligen 
Rock“, der 2012 bei der großen 
Wallfahrt wieder zu sehen sein 
wird.   

Die Seelsorge in den Gemein-
den, die Arbeit der Caritas, die 
Lebensberatung, Telefonseelsorge 
oder die Familien- und Erwachse-
nenbildung sind ebenso Themen 
wie das Engagement der katholi-
schen Kirche im Bistum Trier in 
Kindergärten und Schulen.  

Interessierte können Einzelex-
emplare der Broschüre bestellen 
bei der Bischöflichen Pressestelle, 
Postfach 13 40, 54203 Trier, Tele-
fon 0651-7105-268 oder per E-
Mail: biptrier@bgv-trier.de  
 

Weitere Informationen über das 
Bistum Trier gibt es auch im In-
ternet unter  der Adresse 
www.bistum-trier.de 
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Kita-Kinder in St. Wolfgang pflegen gute Nachbarschaft 
Mit einer Adventsfeier 

erfreute der Kindergarten 
St. Wolfgang seine Gäste 
beim traditionellen Nach-
barschaftskaffee. Eingela-
den waren Nachbarn, Mit-
glieder des Pfarrgemeinde-
rates sowie der Elternaus-
schuss. Eine schöne Geste 
der Verbundenheit mit der 
Gemeinde und den Bewoh-
nern der Nachbarschaft. 
Foto: W. Schneider 

Messdiener aller fünf Pfarr-
bezirke trafen sich, um sich auf 
die Heilig-Rock-Wallfahrt 
2012 vorzubereiten. Es wurde 
eine Fahne gestaltet, die zu-
sammen mit hunderten anderen 
Fahnen während der Wallfahrt 
in Trier ausgestellt werden sol-
len – zusammengenäht zu ei-
nem großen Rock. Zuerst über-
legten sich die Messdiener al-
lerhand Motive und Bilder, um 
die weiße Fahne zu verschö-
nern, dann ging es an die Um-
setzung. Ausgehend von dem 
Wappen unserer Pfarrei und 
unserem Stadtwappen zieht 
sich ein Weg mit hundert Men-
schen über die Fahne – sie ste-
hen für etwa hundert Messdie-
ner, die in den Kirchen unserer Pfarrei 
Heilig Kreuz ihren Dienst tun. Am Ende 
des Weges ist der Heilige Rock abgebil-
det. Nach der erfolgreichen Gestaltung 
der Fahne stand dann die Stärkung und 

Erholung auf dem Programm. Es gab Hot 
Dogs zu essen und gemeinsam wurde 
noch der wunderbare Film „Francesco 
und der Papst“ angeschaut. Alles in allem 
ein gelungener Nachmittag.                    at 

Messdiener feierten Advent 

Am Vorabend des 2. Advents hatten 
die Messdiener unserer Pfarrei Heilig 
Kreuz im Pfarrheim in Winzenheim 
ihre Adventsfeier. Nach dem gemein-
samen Singen des Liedes „Wir sagen 
euch an den lieben Advent …“ wurde 
Plätzchenteig gestochen, verziert und 
gebacken. Auch Kennenlernspiele 
standen auf dem Programm, da die 
Messdiener aus allen Pfarrbezirken 
zusammengekommen waren. Auch 
viele der älteren Messdiener aus der 
Messdienerleiterrunde halfen bei der 
Durchführung, um gemeinsam mit 
den jüngeren Messdienern zu feiern 
und die gebackenen Plätzchen wieder 
verschwinden zu lassen. ☺ 

 

Weltjugendtags-Kalender 

Ein Kalender für das Jahr 2012 mit 
Motiven vom vergangenen Weltju-
gendtag in Madrid ist beim Arbeitsbe-
reich Jugendpastoral des Bistums er-
hältlich. Daneben gibt es Infos über 
Angebote der Jugendpastoral. Bestellt 
werden kann der Kalender (2 Euro) 
beim Bischöflichen Generalvikariat 
Trier, Arbeitsbereich Jugendpastoral, 
Hinter dem Dom 6, 54290 Trier, E-
Mail jugendpastoral@bgv-trier.de  

Kolping-Mitglieder für langjährige Treue geehrt 
Mit einem feierlichen Gottesdienst und einem anschließenden gemütlichen Beisam-

mensein beging die Kolpingsfamilie Bad Kreuznach ihren diesjährigen Kolpinggedenk-
tag. Dabei wurden Ludwig Schneider und Ulrich Bautsch für 50 Jahre und Maria und 
Bernhard Haus sowie Winfried Vogt für 25 Jahre Mitgliedschaft geehrt. Der Vorsitzen-
de der Kolpingfamilie Wolfgang Dietrich (links) und der geistliche Beirat Kaplan And-
reas Theißen (2. von links) dankten allen für ihre Verbundenheit und ihr Engagement im 
Sinne Adolf Kolpings und überreichten die Urkunden des Kolpingwerkes.    Foto: D. Kaul 

Messdiener gestalteten Fahne 
Sie bereiten sich auf die Heilig-Rock-Wallfahrt 2012 vor 

Die Fahne zeigt es: Die Messdiener unserer Pfarrei 
sind auf dem Weg zum Heiligen Rock. 

Der Surftipp   

www.katholikentag.de 

„Einen neuen 
Aufbruch wa-
gen“ – unter die-
sem Motto steht 
der 98. Deutsche 
Katholikentag, der im neuen Jahr  
2012 vom 16. bis 20. Mai in 
Mannheim stattfindet. Die Nähe 
des Veranstaltungsortes ermög-
licht es, mit relativ geringem Auf-
wand einzelne Veranstaltungen 
oder auch das ganze Programm 
mitzuerleben. Erste Informationen 
über die Organisation, aber auch 
zu inhaltlichen Fragen rund um 
das Leitwort gibt die Internet-
Seite www.katholikentag.de  

W. Vogt 
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Erwachsenenkatechumenat 

Das nächste Treffen  des Erwachsenen-
katechumenats findet am Dienstag, 24. 
Januar um 19.30 Uhr im Pfarrsaal St. 
Nikolaus statt.     
 

Spenden in St. Nikolaus 

Bei der halbjährlichen Leerung der Or-
gelpfeifen in der Nikolauskirche ergab 
sich ein Spendenbetrag von 845,49 Euro. 
Wir bedanken uns bei allen Spendern. Für 
den Unterhalt unserer historischen Kirche 
freuen wir uns auch weiterhin über Ihre 
Spende!  
 

Fastnachtstermine 

Am Samstag, 28. Januar, ist um  19.11 
Uhr Fastnacht in St. Franziskus unter 
dem Motto „Seit 40 Jahren Fassenacht in 
St. Franziskus wird gelacht, s`war immer 
lustig und heiter, drum machen wir so 
weiter!“ 
Am Samstag, 4. Februar steigt die Kol-

pingfastnacht. 
Am Samstag, 11. Februar, ist um 19.11 

Uhr Fastnacht in St. Wolfgang. 
 

Kaffee und Gespräche 

Im Haus des Gastes ist „Kaffeetrinken mit 
dem Pfarrer und reden über Gott und die 
Welt“ jeweils von 15 bis 16.30 Uhr: 
Sonntag, 8. Januar: „ Kirchenjahr – 

immer wieder dasselbe! Wie langweilig!“ 
Sonntag, 22. Januar: „Wohin geht die 

Fahrt? – Lebenssinn –“ 
 

Vier offene Kirchen 

Vier Kirchen und Kapellen sind auch 
außerhalb der Gottesdienste geöffnet: 
Hl. Kreuz: Täglich von 9 bis 17 Uhr. 
St. Wolfgang: Werktags von 15 bis 16 
Uhr, sonntags von 14 bis 17 Uhr. 

St. Nikolaus: Samstags 11 bis 13 Uhr. 
Krankenhauskapelle St. Marienwörth: 
Täglich 6.30 bis 18 Uhr. 

 
Pfarrbücherei geöffnet 

Die Pfarrbücherei von St. Wolfgang ist 
donnerstags von 15 bis 17 Uhr und sonn-
tags nach der Messe (etwa 10.30 bis 11 
Uhr) geöffnet – außer in den Schulferien. 

St. Franziskus 

Heilige Messe ist am Donnerstag, 12. 
Januar, um 14.30 Uhr. Anschließend 
kommen die Sternsinger und es gibt Ge-
schichten von den Heiligen drei Königen.  
 

St. Wolfgang 

Hl. Messe ist am Donnerstag, 5. Janu-
ar,  um 14.30 Uhr, Anschließend Besuch 
der Sternsinger. 

 

St. Nikolaus 

Nach der Hl. Messe am Donnerstag, 
19. Januar, um 14.30 Uhr gibt es einen 
Lichtbildervortrag „Friedrich der Gro-
ße“. Referentin ist Dr. Barbara Poittner. 

St. Franziskus 

Versammlung ist am Dienstag, 17. 
Januar, um 17 Uhr. Pfarrer Wickert wird 
zum Thema „Barmherzige Kirche?“ spre-
chen. Alle innteressierten Frauen sind 
dazu eingeladen. 
 

St. Peter 

Der Kaffeeklatsch der Ältergeworde-
nen und Alleinstehenden ist am Dienstag, 
10. Januar, um 15 Uhr im Pfarrheim. 

*  
Zum Weltfriedensgebet am Freitag, 13. 

Januar, um 19 Uhr in der Nikolauskirche 
lädt auch die kfd St. Peter ein. 
 

St. Wolfgang 

Zum Stricken, Häkeln und Erzählen 
im Gruppenraum der Wolfgangkirche 
wird am Mittwoch, 4. Januar, um 19 
Uhr eingeladen 

*. 
 Der Spieleabend ist am Mittwoch, 25. 

Januar, um 19 Uhr ebenfalls im Gruppen-
raum. Zu beiden Terminen sind Gäste 
willkommen! 

Bibelteilen  

Ökumenisches Bibelteilen ist am Diens-
tag, 10. Januar, um 18 Uhr im Pfarrhaus 
St. Nikolaus. 

Der Pfarrbezirk St. Nikolaus wandert 
am Mittwoch, 25. Januar. Treffpunkt ist 
um 14.30 Uhr an der Nikolauskirche. 

* 
Seniorengymnastik: Donnerstags um 
14.30 Uhr im Pfarrsaal St. Franziskus. 

Wirbelsäulengymnastik: Mittwochs um 

19 Uhr im Pfarrsaal St. Franziskus. 
Gymnastikgruppe: Donnerstags um 19  
Uhr im Pfarrsaal St. Wolfgang. 

DJK Adler: Lioba Mallmann, Telefon 
06709-779041. 

Chorproben 

Kirchenchor „St. Cäcilia“: Donnerstags 
um 19.30 Uhr, Pfarrsaal St. Franziskus. 
Keine Probe am 29. Dezember und 5. 
Januar. Jahreshauptversammlung ist am 
Donnerstag, 12. Januar. 

Männerschola: Donnerstags um 19 Uhr 
in der Franziskuskirche. Die erste Probe 
im neuen Jahr ist am 19. Januar. 

Kinderchor St. Wolfgang: Donnerstags 
um 16 Uhr in der Kirche. Die erste Pro-
be nach den Weihnachtsferien  ist am 
Donnerstag, 12. Januar. 

Cantamus: Freitags ab 19 Uhr im 
Pfarrsaal St. Nikolaus. 

Capella Nicolai: Mittwochs um 19 Uhr 
im Pfarrsaal St. Nikolaus. 

Kirchenchor „Cäcilia“ St. Peter: Mon-
tags um 20 Uhr im Pfarrheim. 

Band „Um Himmels Willen“: Dienstag, 
24. Januar, um 20 Uhr in der Wolfgang-
kirche. 

 

Neujahrskonzert 

Der St.-Daniels-Chor aus Moskau gibt 
am Sonntag, 1. Januar, um 16 Uhr in der 
Krankenhauskapelle St. Marienwörth 
ein Neujahrskonzert. Der Eintritt ist frei; 
es wird eine Türkollekte erbeten, von der 
ein Teilbetrag an Waisenkinder in Mos-
kau geht. 

„Zeitkollekte“ St. Wolfgang 

Das Diözesantreffen aller Besuchs-
gruppen findet am Dienstag, 17. April, 
ganztägig in Trier statt. Dieser Zeitpunkt 
liegt innerhalb der Wallfahrtszeit zum 
Heiligen Rock. Die Mitglieder der 
„Zeitkollekte“ St. Wolfgang werden ge-
beten, diesen Termin vorzumerken! 

   Gott und die Welt 

  Senioren 

  kfd Frauengemeinschaft 

  Sportlich 

  Kirchenmusik 

Aktuelle Nachrichten und die Gottes-
dienstzeiten unserer Schwestergemeinde 
gibt es im Internet unter: 

www.norheim.de/index.php?site=kirche 

  Ökumene 

  Besuchsdienst 

Aus unserer  
Schwester-
pfarrei 
 
Kreuzerhöhung-Maria Himmelfahrt 
Norheim 
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Der nächste Pfarrbrief „unterwegs“ 
erscheint am  21./22. Januar 2012 
für 4 Wochen. Für Terminmeldungen 
und andere Beiträge ist Einsende-
schluss am Dienstag, 10. Januar. 

Spenden für Kirchen  

Spendenkonto für die Renovierung 
der  Kirchen in unserer Stadtpfarrei:  

Sparkasse Rhein-Nahe 
Konto-Nummer 17 50 26 
Bankleitzahl 560 501 80 

Verwendungszweck: Name der Kir-
che, für die das Geld gespendet wird. 
Für die Spendenquittung auch Spen-
dername und -adresse angeben! 

Getauft wurden 

Leandro Capone 
Etienne Cheylus 
Orlando Klein 
Pauline Krakehl 
Gregory Ley 
Lea-Marie Marquardt 
Kristina Sana 
Tabea  Lioba Schmidt 
 

Gestorben sind 

Bezirk Hl. Kreuz 
Dorothea Frey 
Elfriede Kossmann 
Maria Erna Ross 
 

Bezirk St. Franziskus 
Diethard-Bruno Mnichasz 
Carmen Peitz 
 

Bezirk St. Nikolaus 
Anna Pietsch 
Erna Tilgner 
Walter Wolfarth 
 

Auswärtige 
Margarete Francesevic 
Fernando Ramalhal Martins 

Herr, gib ihnen die ewige 
Ruhe, und das ewige 
Licht leuchte ihnen. 

Persönliches 

 Wichtige Telefonnummern             
Pfarrbüro Heilig Kreuz, Wilhelmstraße 37 
Mo. – Fr. 9 – 12 Uhr, Mo. – Do. 15 – 18 Uhr 

   2 80 01 

Pastor Ludwig Unkelbach 
Kaplan Andreas Theißen 

   0172 - 6 10 10 30 

   0175 - 1 69 84 91 

Gemeindereferenten:  Bernhard Dax 
                                    Bärbel Dörr 
                                    Rosel Horteux     
Diakone:                      Edgar Braun 
                                    Prof. Dr. Martin Vlaho 
                                    Gerhard Welz 

   4 12 79 

   48 08 69 

   7 11 02 

   06706 - 1320 

   0176 - 82048799   

   63748 

Lebensberatung: (Ehe-, Familien-, Lebensberatung)    24 59 

Caritasverband –Geschäftsstelle 
Caritas- Sozialstation 

   8 38 28-0 

   8 38 28 28 

Ambulante christliche Hospizbewegung    8 38 28-34 

Kath. Erwachsenenbildung Bad Kreuznach    2 79 89 

Treffpunkt Reling    9 20 85 88 

Fachstelle für Kinder- und Jugendpastoral    7 21 51 

Frauen helfen Frauen – Frauenhaus    4 48 77 

Schuldnerberatung des Diakonischen Werkes    84 25 10 

Telefonseelsorge (anonym, rund um die Uhr) 0800 - 111 0 222 

„Steht auf für Gerechtigkeit!“ 
Weltgebetstag der Frauen: Infos und Essen zur Vorbereitung 

Die Vorbereitungen für 
den Weltgebetstag (WGT) 
der Frauen 2012 haben 
begonnen. Er wird am 2. 
März in der Franziskuskir-
che um 15.30 Uhr mit Kaf-
feetrinken und Länderin-
formation sowie um 17 
Uhr mit einem Gottesdienst 
begangen. Das Thema 
„Steht auf für Gerechtig-
keit“ wurde von Frauen aus dem südost-
asiatischen Land Malaysia vorbereitet. Im 
Blickpunkt stehen die Menschenrechte. 
Der WGT informiert über das Land und 
die Lebensumstände vor allem der Frauen 
und Kinder in Malaysia und ermutigt zum 
Aufstehen für Gerechtigkeit. 
Herzlich eingeladen sind alle Frauen 

aber bereits am Freitag, 20. Januar, um 
18.30 Uhr ins Geschwister-Scholl-Haus 
(Diakonie-Gelände), um Malaysia mit 
allen Sinnen kennen zu lernen. Bei die-

sem Frauenabendessen 
unter dem Motto „der Ge-
schmack von Malaysia“ 
gibt es neben exotischen 
Speisen auch Informatio-
nen über dieses Land. 
  Eine Anmeldung zu die-
sem Essen (Kostenbeitrag: 
5 Euro) wird bis Montag, 
16. Januar, erbeten im ka-
tholischen Dekanatsbüro 

bei Frau Jung (Telefon 34400) oder im 
Pfarrbüro (Telefon 28001). Eingeladen 
sind Frauen aller Konfessionen. 
Der WGT ist eine weltweite Basisbewe-

gung von christlichen Frauen, er findet an 
jedem ersten Freitag im März statt. Der 
Gottesdienst wird jedes Jahr von einem 
anderen Land vorbereitet. In unzähligen 
Gemeinden in ganz Deutschland organi-
sieren und gestalten Frauen den WGT. Sie 
arbeiten in ökumenischen Teams zusam-
men. WGT – das ist gelebte Ökumene! 

Im Besuchsdienst des Krankenhauses 
St. Marienwörth engagieren sich der-
zeit 32 Ehrenamtliche, die Patienten auf 
ihren Zimmern besuchen, Erledigungen 
anbieten und  für Gespräche zur Verfü-
gung stehen. Damit sind sie nicht nur eine 
wichtige Ergänzung zum hauptamtlichen 
Seelsorgeteam des Krankenhauses, son-
dern unterstützen auch das Pflegepersonal 
ganz maßgeblich. Acht dieser „blauen 
Damen“ wurden nun von Bruder Michael 
Rudin für viele Jahre ehrenamtliches En-

gagement geehrt: Annerose Siegel, Brigit-
te Wacker, Helga Montigny, Eva-Maria 
Koliander, Anne-Hilde Ingenbrand, Hil-
degard Dockendorff, Marlies Speh und 
Martina Borlinghaus. Das Engagement 
reicht von wenigen Stunden im Monat bis 
hin zu festen Besuchstagen wöchentlich. 
Dabei werden die Ehrenamtlichen durch 
Schulungen gut auf ihre Aufgabe vorbe-
reitet. Wer Interesse an einer Mitarbeit 
hat, erreicht das Seelsorgeteam des Kran-
kenhauses unter Telefon 372-1358. 

„Blaue Damen“ für Einsatz im Krankenhaus geehrt 

Seminar über Misereor-Aktion 

Die katholische Erwachsenenbildung  
bietet ein Seminar zur Misereor-Fasten-
aktion 2012 an. Thema: Menschenwürdig 
leben – Kindern Zukunft geben. Der Re-
ferent kommt von Misereor Aachen. Ter-
min: Samstag, 21. Januar, 10 bis etwa 16 
Uhr im Bildungszentrum, Bahnstraße 26. 
Kosten: 5 Euro inkl. Mittagessen. Info 
und Anmeldung: Telefon 27989, E-Mail 
info@keb-bad-kreuznach.de.  
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Liebe Schwestern und Brüder in unserer Pfarrei Heilig Kreuz, 

liebe Leserinnen und Leser! 
 
 

Heute (8.12.) musste ich den Wunschbaum in der Heilig-
Kreuz-Kirche aus dem Verkehr ziehen. Die Wunschsterne waren 
vollständig abgepflückt, und es kamen  immer noch Menschen 
ins Pfarrbüro, die sich an dieser Aktion beteiligen wollten: Weih-
nachtsgeschenke für Kinder zu ermöglichen, deren Eltern jeden 
Euro zweimal umdrehen müssen.  

Soviel Engagement in konkreter Nächstenliebe hat mich sehr 
berührt. Ich erkenne darin die Antwort des Herzens an das Kind 
in der Krippe. Die Liebe Gottes, die uns in ihm aufleuchtet, wird 
erwidert in der Zuwendung zum notleidenden Menschen. Und 
dazu kann man  Euro sinnvoll einsetzen. Das ist durchaus ermu-
tigend in dieser Zeit der europäischen Schuldenkrise. Glaube, 
Hoffnung, Liebe – diese Währungseinheiten des Herzens behal-
ten ihren Wert.                                                        

Ludwig Unkelbach 

Ein gesegnetes, gnadenreiches Weihnachtsfest… 
und ein friedvolles Jahr 2012 wünscht das Pastoralteam unserer Stadtpfarrei Hl. Kreuz 

Michael Ruedin 
Franziskaner-

bruder 

Prof. Dr. 
Martin Vlaho 

Diakon 

Bernhard Dax 
Gemeinde-
referent 

Bärbel Dörr 
Gemeinde-
referentin 

Rosel Horteux 
Gemeinde-
referentin 

Sr. Patientia 
Krankenhaus-
seelsorgerin 

Wolfgang 
Rychlewski  
Diakon 

Edgar  
Braun 
Diakon 

Gerhard  
Welz 
Diakon 

Ludwig 
Unkelbach 
Pfarrer 

Andreas  
Theißen 
Kaplan 

Karlhubert 
Wickert 
Pfarrer 

Dr. Thomas 
Deutsch 

Schulpfarrer 

Sternsinger singen und sammeln für Kinder in Not 
„Die Sternsinger kommen!“ Mit dem 

Kreidezeichen „20*C+M+B*12“ bringen 
die Mädchen und Jungen in den Gewän-
dern der Heiligen drei Könige den Segen 
„Christus segne dieses Haus“ zu den 
Menschen und sammeln für Not leidende 
Kinder in aller Welt.  
„Klopft an Türen, pocht auf Rechte!“ 

heißt das Leitwort der 54. Aktion Dreikö-
nigssingen, mit dem die Sternsinger deut-
lich machen, dass die Rechte der Kinder  
überall auf der Welt respektiert und unter-
stützt werden müssen. Das aktuelle Bei-
spielland ist Nicaragua, wo Missbrauch, 
Misshandlung und Gewalt gegen Kinder 
an der Tagesordnung sind.  

1959 wurde die Aktion 
erstmals gestartet. Inzwi-
schen ist das Dreikönigs-
singen die weltweit größ-
te Solidaritätsaktion, bei 
der sich Kinder für Kin-
der in Not engagieren. 
Sie wird getragen vom 
Kindermissionswerk 
„Die Sternsinger“ und 
vom Bund der Deutschen 
Katholischen Jugend 
(BDKJ). Jährlich können 
mit den Mitteln aus der 
Aktion mehr als 2100 
Projekte für Not leidende 

Kinder in Afrika, Latein-
amerika, Asien, Ozeanien 
und Osteuropa unterstützt 
werden.  
  Die gemeinsame Dank-
feier aller Sternsinger ist 
am Sonntag, 8. Januar,  
um 9.30 Uhr in der Pfarr-
kirche Hl. Kreuz. 
   Verantwortlich sind die 
Gemeindereferentinnen 
Rosel Horteux, Telefon 
71102, Bärbel Dörr, Tele-
fon 480869, und Gemein-
dereferent Bernhard Dax, 
Telefon 41279. 

Unsere Sternsinger können sich ausweisen und sind an folgenden Tagen unterwegs:   

Bezirk St. Franziskus: Aussendung Dienstag, 3. Januar, 13.30 Uhr. Sternsingen: Dienstag bis Freitag, 3. bis 6. Januar.   
Bezirk St. Wolfgang: Aussendung Mittwoch, 4. Januar, 9 Uhr in der Hl. Messe. Sternsingen: Mittwoch bis Samstag, 4. bis 7. 

Januar. 
Bezirk Hl. Kreuz:  Aussendung Donnerstag, 5. Januar, 9 Uhr in der Hl. Messe. Sternsingen: Donnerstag bis Samstag, 5. bis 7. 

Januar, ab 10 Uhr. 
Bezirk St. Nikolaus: Aussendung Freitag, 6. Januar, 12 Uhr. Sternsingen: Freitag bis Sonntag, 6. bis 8. Januar, ab 12.00 Uhr 
Bezirk St. Peter: Aussendung Samstag, 7. Januar, 9.30 Uhr. Sternsingen: Freitag bis Samstag, 6. bis 7. Januar.  
Krankenhaus St. Marienwörth: Sternsingen: Donnerstag bis Freitag, 5. bis 6. Januar. 


